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Was in der Welt vorgeht
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Kaiſer Wilhelm iſt von ſeiner Nordlandreiſe wieder nach Deutſch
land zurückgekehrt um nun ſeine Reiſe nach Petersburg anzutreten Mit
friſchen Kräften geht der Monarch wieder an die Erledigung ſeiner
Regierungsgeſchäfte die ja freilich auch während der Erhohlungsfahrt nicht
vernachläſſigt worden ſind Daß die Miniſter v Miquel und Freiherr
v d Recke nach Kiel abgereiſt ſind um dem Kaiſer Vortrag zu halten
giebt zu denken es wird ſich zweifellos um das Schickſal des Vereins
geſetzes handeln und um neue Vorſchläge um gleichzeitig dem Willen der
Regierung Geltung zu verſchaffen und das dem Reichstage bezüglich der

Aufhebung des Verbindungsverbots gegebene Verſprechen ſoweit als irgend
thunlich zu erfüllen Vielleicht dürfte auch die Ernennung des Herrn
v Thielmann zum Reichsſchatzſekretär vollzogen werden wenigſtens iſt

nicht erſichtlich weshalb dieſe Ernennung noch nicht publizirt werden ſollte
da das Amt ſeit Längerem frei iſt und Herr v Thielmann ſich in dieſen

Tagen mit den maßgebenden Perſönlichkeiten in s Einvernehmen geſetzt
haben kann

h Ereigniſſe von beſonderer Bedeutung auf dem Gebiet der inneren
Politik ſind in der letzten Woche nicht vorgekommen Jn der Preſſe

widerhallte noch die Erregung über den Ausgang der Vereinsgeſetzvorlage
und über die vom Vicepräſidenten des Staats miniſteriums abgegebenen

programmatiſchen Erklärungen Da Herr v Miquel jetzt der beſtgehaßte
Mann in Deutſchland iſt ſo brauchen wir kaum zu ſagen daß er in den
Beurtheilungen des größten Theiles der Preſſe nicht allzu gut wegkam

Gewiſſes Aufſehen hat die Schießaffäre in Danzig gemacht wo
bekanntlich ein vom Militärpoſten verhafteter Mann bei der Flucht er

ſchoſſen wurde Mit dem Opfer der militäriſchen Disziplin hat man
weniger Mitleid aber die Gefahr in welcher andere Paſſanten durch die

Abgabe des Schuſſes ſchwebten hat einen Entrüſtungsſturm entfacht der

jedenfalls noch in der nächſten Reichstagsſeſſſon ausklingen wird und
wieder erregte Szenen zwiſchen den links ſtehenden Parteien und der Re
gierung heraufzubeſchwören im Stande iſt

Die Friedensverhandlungen zwiſchen Griechenland und der Türkei
ſollten am Sonnabend abgeſchloſſen werden nachdem der Sultan angeblich

der von den Botſchaftern vorgeſchlagenen Grenzregulirung zugeſtimmt hat

Deutſchland hat wieder einmal die Jnitiative ergriffen zum Schutze der
alten Gläubiger Griechenlands welche Gefahr laufen durch die vom

helleniſchen Staate zu zahlende Kriegsentſchädigung benachtheiligt zu
werden Von einzelnen Mächten wird Deutſchland in ſeinen Beſtrebungen
unterſtützt aber auch vielfach angegriffen unter dem Vorwurfe die Friedens
vrerhandlungen zu verſchleppen Ob die letzteren jetzt ſchon thatſächlich

beendet werden ſteht natürlich trotz der zuverläſſigſten Meldungen noch
lange nicht feſt auf Ueberraſchungen muß man ſich bei den türkiſchen

Diplomaten immer gefaßt machen
Aus dem Reiche Ferdinands iſt die Nachricht von der Verurtheilung

der Mörder der Anna Simon eingetroffen und überall gewiß mit Genug
thuung aufgenommen worden Hoffentlich verbüßen nun auch die Miſſe
thäter die ihnen zudiktirte Strafe was noch gar nicht ſo feſtſteht da in
Bulgarien Manches möglich iſt

Roman von M E Braddon

s Fortſetzung Nachdruck verboten
Wirklich flüſterte das Faktotum Vielleicht auch der

Wirth und der Mann den ſie den ſchwarzen Wilſom nennen
Zwiſchen dieſen beiden beſteht eine unheimliche Verbindung
doch wie dem auch ſei beherzigen Sie jedenfalls meinen Rath
und betreten Sie dies Haus nicht eher wieder als an dem

Tage wo Sie mit Jhrem Herrn Bruder zuſammenkommen
Kapitän Georg iſt ein kaltblütiger Herr für den ich nichts zu

fürchten habe Sie aber ſind für die Leute die im Luſtigen
Matroſen verkehren viel zu offen und unvorſichtig Sie
zeigten Jhre Brieftaſche beim Bezahlen des Punſches öfter als
gut war Jch ſah mit wie gierigen Augen der Wirth nach
dem Gold und den Banknoten ſchielte und habe die ganze

Nacht nicht feſt zu ſchlafen gewagt aus Angſt er könnte einen
Ueberfall verſuchen

e Sie ſind ein guter Kerl Joſeph doch obwohl Sie in
einem Sturm zur See Muth haben für zwanzig ſind Sie
auf dem Lande furchtſam wie ein Kind

Jch bin wie ein Hund Herr Kapitän ich wittere die
e die Perſonen bedroht welche ich liebe Horch was

a

Sie waren im Begriff in dem Dunkel des Frühlings
morgens die Treppe hinunterzugehen Das ſcharfe Ohr Harker s
vernahm das Geräuſch ſchleichender Schritte und im nächſten
Augenblick ſtanden ſie einem Manne gegenüber der die ſchmale
Treppe heraufkam

Sie ſind ſehr früh auf den Beinen Herr Wayman
rief Harker den Wirth zum Luſtigen Matroſen erkennend

Sie nicht minder rrte der Wirth
Der Fe Kapitän will verreiſen und ich begleite ihn

zum Bahnhof erwiderte Harker
Wenn die Herren noch einige Minuten übrig haben mache

Jhnen raſch noch eine Taſſe Kaffee erbot ſich Wayman

Die amerikaniſche Tarifbill iſt nunmehr endgültig genehmigt
worden und es wird ſich ja bald zeigen müſſen ob unſere Regierung
Repreſſalien ergreifen wird Wir haben ſchon früher ausgeführt daß
hierbei eine weiſe Mäßigung ſehr angebracht iſt da ein Zollkrieg ſtets
beide Theile ſehr ſchädigt

Wenn man geglaubt hatte daß die Verhältniſſe auf Kuba und den
Philippinen ſich in einer für Spanien endgültig günſtigen Weiſe ge
ſtaltet hätten ſo ſcheint man ſich doch einer ſchweren Täuſchung hingegeben

zu haben Es wird für Spanien noch großer Kraftanſtrengungen be
dürfen ehe es in dieſen beiden Kolonien die Ordnung wieder hergeſtellt
hat um ſo mehr als die kubaniſchen Jnſurgenten von den amerikaniſchen
Yankees offen unterſtützt werden

Ueber Madrid kommen jetzt Nachrichten aus Portugal welche die
Lage daſelbſt ſehr ernſt erſcheinen laſſen Das kleine Land iſt von jeher
durch heftige Parteikämpfe in ſteter Erregung gehalten worden die viel
fach zu einer Gefahr für die Monarchie ſich geſtalteten Jm Februar
dieſes Jahres trat das Miniſterium Hintze Ribeiro zurück welches das
Land mit Steuern überbürdet hatte ohne den Forderungen der Staats
gläubiger gerecht zu werden oder auch nur etwas für die Hebung der
wirthſchaftlichen Leiſtungsfälligkeit des Volkes zu thun Daneben waren
Heer Marine und Kolonieen auf das gewiſſenloſeſte vernachläſſigt
kurzum das Kabinet Hintze Ribeiro hatte ſo gründlich abgewirthſchaftet
wie nur ſelten ein Miniſterium An ſeiner Stelle gelangte das rein
progreſſiſtiſche Miniſterium Luciana de Caſtro an s Ruder dem man
übrigens auch mit nur wenig Vertrauen entgegenkam da das progreſſiſtiſche
Programm nur ganz allgemein von einer Schuldenumwandlung ſprach
aber nichts über die zukünftige Behandlung der Staatsgläubiger ſagte
Das in der Thronrede vom 10 Juni angekündigte Reformprogramm des
Kabinets fand jedoch vielen Beifall wenn es auch ſo umfangreich war
daß ſeine Durchführung wenn ſie überhaupt in allen Punkten gelingen
konnte geraume Zeit in Anſpruch nehmen mußte Die diktatoriſchen
Mittel des Miniſteriums Ribeiro wurden vollſtändig abgethan die während
der letzten zehn Jahre erlaſſenen Geſetze und Verordnungen welche die
Preß und Verſammlungsfreiheit einſchränken ſollten aufgehoben werden
u A die Befugniß der Polizei Verſammlungen zu verbieten und Vereine
anfzulösſen Betreffs der Finanzen ſollte mit den auswärtigen Gläubigern
eine Verſtändigung angebahnt werden wonach ſämmtliche Anleihen in
eine gemeinſame 31 oder 49ige umgewandelt werden ſollten Um die
Staatseinnahmen zu erhöhen wollte man die Staatsbahnen an eine
Privatgeſellſchaft verpachten und die Erſparniſſe ſollten zur Verſtärkung
der Flotte uud der Kolonialtruppen werwendet werden Alles in Allem
genommen zeigte dieſes Programm ſo viel guten Willen daß man ſich
wohl mit ihm einverſtanden erklären konnte Dazu wurde eine größere
Amneſtie erlaſſen welche im Lande den beſten Eindruck machte und die
Regierung war zweifellos auf dem richtigen Wege beſſere Zuſtände zu
ſchaffen und den Kredit den Portugal ſeit einer Reihe von Jahren im
Ausland vollſtändig verloren hatte wieder zu gewinnen

Die Bemühungen des Miniſteriums ſcheinen aber den jetzt vorliegenden
Meldungen zufolge nicht verſtanden worden zu ſein Es giebt in Portugal
eine große Anzahl Republikaner welche jede Gelegenheit benutzen um ihre

Jdeen zu verwirklichen Ebenſo wie in Griechenland erfreut ſich die
Monarchie keiner allzu großen Autorität und die Perſon des Königs iſt
ſchon vielfach das Ziel heftiger Angriffe geweſen Was die jetzige Be
wegung wieder heraufbeſchworen hat läßt ſich mit Sicherheit noch nicht

Sie ſind ſehr gütig entgegnete Harker aber wir müſſenDas Schickſal einer Frau
uns beeilen um den Zug nicht zu verſäumen

Beabſichtigen Sie lange fortzubleiben Herr Kapitän
erkundigte ſich Wayman

Nein Freund denn ich habe zum fünften April in Jhrem
Hauſe eine Zuſammenkunft mit meinem Bruder in Ausſicht
genommen der ſich gegenwärtig auf der Heimreiſe von Bar
badoes befindet Mein Bruder und ich führen unſer Geſchäft
gemeinſam müſſen Sie wiſſen und was der eine verdient
kommt auch dem anderen zu Gute Wir hatten in der letzten
Zeit ungewöhnlich viel Glück

Der Kapitän ſchlug mit der Hand auf eine ſeiner Taſchen
eine Bewegung die Dennis Wayman aufmerkſamen Auges be
obachtete Vergebens hatte Harker ſich bemüht Valentin
Fernam zum Schweigen zu bringen Wenn der Beſitzer des
Pizarro zu reden begann war es ſchwer ihm Einhalt zu

thun
Fernam verabſchiedete ſich freundlich von dem Wirth und

verließ mit ſeinem Begleiter das Haus
Auf der Straße machte Harker dem Kapitän Vorſtellungen
Jch ſagte Jhnen daß dieſem Menſchen nicht zu trauen

ſei Herr Kapitän rief er dennoch erzählten Sie ihm von
dem Gelde,

Unſinn Joſeph ich erwähnte des Geldes nicht mit einem
Wort

Sie ſagten gerade genug um ihn wiſſen zu laſſen daß
Sie eine große Summe bei ſich tragen Aber Sie kehren doch
ganz beſtimmt nicht eher in dieſes Haus zurück als am Fünften
um mit Jhrem Herrn Bruder zuſammenzutreffen

Natürlich nicht
Und Sie werden Jhren Entſchluß nicht ändern Herr

Kapitän
Ganz gewiß nicht
Jch werde während der ganzen Zeit in Blackwall ſein

müſſen die Ausbeſſerungen zu überwachen damit das Schiff
bis zu dem Tage wo Sie nach Rio abzuſegeln beabſichtigen

machung Nach Allerhöchſter

feſtſtellen da der offizielle Draht ſehr ſchweigſam iſt und nur über Madrid
Nachrichten eingelaufen ſind daß die Regierung zu energiſchen Maßnahmen
hat greifen müſſen um die Ordnung aufrecht zu erhalten Was die
Situation beſonders ernſt macht iſt die Mittheilung daß viele höhere
Offiziere darunter auch mehrere Generale republikaniſcher Ge
ſinnungen verdächtig ſind Auf das Heer iſt in Portugal überhaupt kein
großer Verlaß und Putſche innerhalb deſſelben ſind dort ebenſo an der
Tagesordnung wie in dem benachbarten Spanien die Pronunciamentos

Es ſteht zu hoffen daß die Meldungen ſtark übertrieben ſind und die
Bewegung im Keime erſtickt werden kann Das liegt auch im Jntereſſe
des Auslandes welches bekanntlich immer noch hofft daß Portugal einmal
in die Lage kommt ſeinen Verpflichtungen gegenüber den Staatsgläubigern
nachzukommen

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

S Berlin 30 Juli Hofnachrich ten Der Kaiſer iſt an Bord
der Hohenzollern heute Vormittag 10 Uhr unter dem Salut des im
Hafen liegenden Geſchwaders in Kiel eingetroffen Die Hohenzollern
ging gegenüber der Marineakademie vor Anker Alsbald begab ſich
Prinz Heinrich an Bord der kaiſerlichen Yacht Desgleichen gingen
der Stationschef Admiral Köſter und der Geſchwaderchef Vizeadmiral
Thomſen zur Erſtattung von militäriſchen Meldungen an Bord der
Hohenzollern Der Kaiſer trägt keinen Augenſchutz mehr Die

Kaiſerin iſt heute Mittag 11 Uhr von Tegernſee abgereiſt Die
kaiſerlichen Prinzen ſowie Herzog Karl Theodor mit Gemahlin und
Tochter gaben ihr das Geleit bis zum Bahnhof Gmund

Der Chef des Militärkabinets des Kaifers General
Lieutenant v Hahnke der bekanntlich vor Kurzem durch den in Nor
wegen erfolgten Tod ſeines Sohnes einen ſo herben Verluſt erlitten hat
iſt wie das B erfährt in ſehr ernſter Weiſe erkrankt

Zur Audienz der Herren Miquel und Frhr v d Recke
beim Kaiſer in Kiel ſchreibt uns unſer Berliner Korreſpondent Es
wird für beide Rede nicht eben die munterſte Reiſe geweſen ſein Mußten
ſie doch eine Niederlage der Regierung überbringen und
waren ſie in die Nothwendigkeit verſetzt darzulegen wie dieſe Ni c
gekommen iſt ſehr gegen die Erwartung der leitenden Perſonen die
zuletzt ſich der Hoffnung hingaben das preußiſche Vereinsgeſetz werde mit
genauer Noth zwar durchgedrückt Und Herr v Miquel ſeinerſeits hatte
noch beſondere e Vergleiche anzuſtellen zwiſchen ſeiner dies
maligen Reiſe nach Kiel und den vor einigen Wochen dort verlebten
Stunden Damals befand ſich Herr v Miquel noch auf ſtolzen Roſſen
Heute liegt klar zu Tage daß ſeine Verſöhnungs und Sammlungs
beſtrebungen total geſcheitert ſind Was nun Die Miniſter fuhren in
einem Salonwagen nach Kiel die Eiſenbahndirektion hielt zartfühlend
dieſe Aufmerkſamkeit bereit Auch die Miniſter bedürfen der Sammlung

Der Landwirthſchaftsminiſter verbreitete ſich bei dem heute
in Bonn ſtattgehabten Feſtmahle zum 50 jährigen Jubiläum der Poppels
dorfer Akademie in einer bemerkenswerthen Rede die mit einem Toaſt
auf das Vaterland abſchloß über die allgemeine landwirthfchaftliche
Lage und ſagte er habe ein Herz für die Landwirthſchaft Wer da ſageer er Miniſter könne oder wolle der Landwirthſchaft nicht helfen gegen

den wende ſich ſein Zorn dem werde er freimüthig ſagen das ſei eine
Unwahrheit Jeder Hohenzoller wiſſe daß wenn er das Fundament des
Staates die Landwirthſchaft nicht ſichere der preußiſche Staat nicht mehr
der Kopf von Deutſchland bleibe Man müſſe es aber entſchieden zurück
weiſen wenn geſagt werde der Staat müſſe allein die Landwirthſchaft in
kritiſchen Zeiten über Bord halten Der Landwirth der es nicht verſtehe
ſich ſelbſt zu helfen verdiene nicht Landwirth zu ſein Erſt wenn die Selbſt
hilfe nicht mehr reiche habe der Staat einzutreten

Das Armee Verordungsblatt enthält folgende Bekannt
Beſtimmung iſt die Erinnerungs

kenne
wieder vollkommen in Ordnung ſei Jch werde Jhnen deshalb
fernbleiben müſſen und Gott weiß was Jhnen begegnen würde
wenn Sie in das verrufene Wirthshaus allein zurückkehrten

Fürchten Sie nichts Freund Erſtens werde ich am
Fünften nicht vor zwölf Uhr Nachts hier eintreffen und dann
wie es ſich für einen Mann meines Standes ſchickt im Gol
denen Kreuz abſteigen und zweitens ſchmeichle ich mir auch
den grimmigſten Landhaifiſchen gewachſen zu ſein

Nein das ſind Sie nicht Herr Kapitän Ein ehrlicher
Mann iſt einem Schurken niemals gewachſen

Fernam und ſein Begleiter trugen des Kapitäns Handkoffer
gemeinſchaftlich Nach wenigen Schritten riefen ſie eine Droſchke
an und fuhren dann durch die kalten nebelgrauen Straßen zumGoldenen Kreuz deſſen geſchloſſene Fenſterladen an die düſtere

Feierlichkeit eines Leichenbegängniſſes erinnerten
Auf dem Bahnhof verabſchiedeten ſich die beiden Freunde

auf das Herzlichſte aber bis zum letzten Augenblick blieb Harker

ernſt und unruhig
Das Letzte was er von dem Kapitän ſah war deſſen

braunes Geſicht das ſich aus dem Wagenfenſter neigte und
der Abſchiedsgruß den er ihm mit der Hand zuwinkte

Welch ein guter edler Menſch er iſt dachte der Ge
ſchäftsführer nach der City zurückkehrend Gab es aber je
ein kleines Kind das am Lande hilfloſer und der Aufſicht
dringender bedürftig wäre als er

22

Früh am nächſten Morgen traf Valentin Fernam in Ply
mouth ein und begab ſich von dort nach dem kleinen Dorf
Allanbay in dem ſeine Tante die einzige Verwandte die er
und ſein Bruder beſaßen wohnte Die ſtille Landſtraße ge
mächlich entlang ſchreitend begann Fernam obwohl im Allge
meinen nicht ſonderlich zu ernſtem Nachdenken geneigt ſichErinnerungen aus längſt vergangenen Tagen wanuſen

So leichtherzig und heiteren Gemüthes der abenteuerfrohe
Seemann auch jetzt war blickte er doch auf eine ſehr traurige
Kindheit zurück Kaum acht Jahre alt hatte er die Mutter



h e 7

53 le

e

S

S

e

e

m

h

e e

Sellke 2 Sonnkage

medaille an des Hochſeligen Kaiſers und Königs Wilhelm I Majeſtät
in den Rangliſten nicht zu führen Jn die Stammrollen und Entlaſſungs
papiere der Unteroffiziere und Mannſchaften iſt ein Vermerk über den Beſitz
unter der Abkürzung E aufzunehmen Damit erledigen ſich viel
fache diesbezügliche Anfragen

Das Herrenhaus hatte in ſeiner letzten Sitzung am 22 Juliein Geſuch des Oberſtaatsanwalte a brrg um Genehmigung der
agdeStrafverfolgung gegen die M urger Volksſtimme wegen

Beleidigung des Herrenhauſes begangen in einem Artikel mit der Ueberſchrift Junge Lauſejungen dumme Du en an die Beſchäftsordnungs

kommiſſion verwieſen Jn dem Geſchäftsbericht des Herrenhauſes findet
ſich nun folgende Stelle Unerledigt geblieben iſt ein dem Herrenhauſe
von der Königlichen Staatsregierung übermittelter Antrag auf Genehmigunzur Siraſverſelgang wegen einer Beleidigung des re
einen Zeitungsartikel der Magdeburger Volteſtimme Da bis zum

nächſten Zuſammentritt des S e die Sache verjährt iſt iſt
ſomit die Angelegenheit zu Gunſten der Volksſtimme erledigt

Der Reichsanzeiger ſchreibt in ſeinem nichtamtlichen Theil
37 einer Anzahl von Blättern iſt die Nachricht verbreitet worden daß der

aiſer Wilhelm Kanal noch durchaus nicht für den Kriegsſchiffs
verkehr genüge weil er nicht tief genug ſei und es ſei an der Zeit ihn
zu vertiefen Dieſe Nachrichten beruhen auf einem Jrrthum und auf einer
Unkenntniß der Verhältniſſe Die Waſſertiefen ſowohl wie die Paſſage der
Krümmungen des Kanals genügen in jeder Weiſe für unſere größtenPanzerſchiſe Seitens der Marineverwaltung wird über den Kaiſer

Wilhelm Kanal in keiner Weiſe geklagt Derartige Nachrichten ſind nur
geeignet Beunruhigung hervorzurufen und ſollten füglich unterbleiben

Der Handelsvertrag zwiſchen dem deutſchen Zoll
verein und dem Vereinigten Königreich von Großbritannien und
Jrlaud vom 30 Mai 1865 Preußiſche Geſetzſammlung 1865 S 865
iſt am 30 Juli d J von der königlich großbritanniſchen Regierung ge
kündigt worden Jnfolge dieſer Kündigung werden der genannte Ver
trag und die Zuſatzvereinbarungen die ſeine Ausdehnung auf verſchiedene
dem Zollverein ſpäter beigetretene deutſche Staaten und auf Elſaß Loth
ringen betreffen mit dem Ablauf des 30 Juli 1898 außer Kraft treten

Die reichsſtatiſtiſchen Ermittelungen auf dem Gebiete des
Branntweinbrennereiweſens führen für den preußiſchen Staat die
Provinzen Oſt und Weſtpreußen zuſammengenommen die Provinzen
Brandenburg Pommern Poſen Schleſien und Sachſen einzeln und die
übrigen Provinzen wiederum zuſammengenommen auf Für die Provinz
Sachſen ergaben ſich bei den neueſten Feſtſetzungen 219 landwirthſchaft
liche Brennereien die hauptſächlich Kartoffeln verarbeiteten 13 landwirth
ſchaftliche und 73 gewerbliche Brennereien die hauptſächlich Getreide
verarbeiteten 10 Brennereien die vorwiegend Melaſſe und 4 Brennereien
die hauptſächlich andere nicht mehlige Stoffe verarbeiteten Alles in Allem
mithin 319 Branntweinbrennereien worunter in Verbindung mit der Preß
hefenfabrikation 8 land wirthſchaftliche und 5 gewerbliche Die 73 gewerb
lichen Brennereien entfallen zum weitaus größten Theile auf die Stadt
Nordhauſen Man ſieht aus dieſer Statiſtik daß dieſe alſo immer noch
ihr Fabrikat vorwiegend aus Getreide herſtellen

Nach Veröffentlichung über die Ergebniſſe des Reichs
haushalts für 1896/97 üerſchreiten die Ausgaben den Voranſchlag bei
der Marine um 454000 Mk der Kanalverwaltung um 1973000 Mk
dem Auswärtigen Amt um 390000 Mk dem Reichsamt des Jnnern um
1055000 Mk dem Reichsſchatzamt um 287000 Mk der Poſt um
1131000 Mk Die Ausgaben bleiben zurück hinter dem Voranſchlag beim
Reichsheer um 4372000 Mk bei der Reichsſchuldenverwaltung um
3637 000 Mk beim Reichsinvalidenfonds um 110000 Mk im Ganzen
ſind 1995700 Mk Erſparniſſe gemacht Von den Einnahmen erbrachten
mehr die Zölle und die Tabaksſteuer 78195000 Mk die Zuckerſteuer
13 223000 Mk die Salzſteuer 2334000 Mk die Brauſteuer 2285000 Mkdie Spielkartenſteuer 92 000 Mk die Wechſelſtempelſteuer 914000 Mk
die ſtatiſtiſchen Gebühren 98000 Mk die Poſt 2420000 Mk die Reichs
druckerei 99000 Mk die Reichsbank 3294000 Mk verſchiedene Ver
waltungseinnahmen 3669000 Mk Mindereinnahmen erbrachte der Reichs
invalidenfonds mit 110000 Mk Ueberſchüſſe früherer Jahre 53000 Mk
Den Bundesſtaaten wurden im Ganzen 27095 875 Mk mehr überwieſen
Ils im Voranſchlage

Das Organ des Bundes der Landwirthe kündigt an daß
der Kampf gegen die Margarine mit dem jetzigen Margarinegeſetz nicht
beendigt ſei und daß die Agrarier nicht ruhen und raſten werden bis ſie
die wichtige Forderung durchgeſetzt haben daß jeder Bäcker und Gaſtwirth
durch Aushang bekannt machen müſſe ob er mit Butter oder mit Mar
Zarine bäckt brät und kocht

Mit Bezug auf die geplante Förderung des ländlichen
Fortbildungsſchulweſens wird jetzt bekannt daß an einzelnen Land
wirthſchaftsſchulen zur ſachlichen und methodiſchen Vorbildung geeigneter
Volksſchullehrer ſo weit wie möglich jährlich während der Herbſtferien auf
fünf Wochen berechnete Kurſe eingerichtet werden ſollen Die Kurſe in je
zwei aufeinander folgenden Jahren werden einen zuſamenhängenden Lehr
gang bilden Der Unterrichtsſtoff wird ſich den Bedürfniſſen des klein
bänerlichen Betriebes anpaſſen Der Unterricht wird unentgeltlich ertheilt
Außerdem ſoll jeder Theilnehmer zu den Ausgaben für Reiſe Wohnung
und Unterhalt je nach der Entfernung ſeines Wohnortes von der Land
wirthſchaftsſchule eine ſtaatliche Beihülfe in Höhe von 60 bis 100 Mark
erhalten vorausgeſetzt daß die Gemeinde die Hälfte davon übernimmt
Nur ganz unbemittelten Gemeinden kann dieſer Betrag erlaſſen werden

Jn einem Artikel Zur Flottenvermehrung ſchreibt
das Militärwochenblatt Wenn die Jntereſſen des Handels nicht leiden
ſollen muß das Anwachſen der Kriegsflotte mit der Handelsflotte Hand
in Hand gehen Dies iſt bis jetzt in Deutſchland nicht der Fall vielmehr
befindet ſich in keinem anderen Staat die Stärke der Kriegsflotte zu der
der Handelsflotte in einem ſo grellen Mißverhältniß Der Werth der
deutſchen Güter welche durch unſere Handelsflotte befördert werden beläuft
ſich jährlich auf mehr als eine Milliarde Mark Nichts kann ſich koſt
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ſpieliger erweiſen als eine Flotte die im Crnſtfalle ihren Aufgaben nicht
gewachſen iſt

Von einem Aufſtand in Südweſtafrika ſpricht eine Meldung
des in Kapſtadt erſcheinenden Cape Argus Dieſelbe dürfte mit großer
Vorſicht aufzunehmen ſein Has Blatt veröffentlicht eine Depeſche aus
Upington an der Grenze des Damaralandes wonach der J
Smart ſich im Aufſtand gegen die Deutſchen befinde Er habe die deutſchen
Truppen zurückgeſchlagen pei deutſche Soldaten ſeien gefallen ein
deutſcher Hauptmann ſei mit 70 Mann nach Ariers nahe der Grenze
eſandt worden Beim Argus iſt der Wunſch ſchon mehr als einmal
ater des Gedankens geweſen e man in gewiſſen Kreiſen der Kap

kolonie aber der ruhigen und geſunden Entwickelung unſeres ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebietes mit ſchlecht verhaltener Mißgunſt zuſieht dafür
liegen Beiſpiele genug vor

Köthen 30 Juli Aus Quellendorf wird berichtet Für das
70 jährige Dienſtjubiläum und 87 jährige Geburtsfeſt des Generalfeld marſchall Grafen von Blumenthal war jede Feier verbeten worden

da der Jubilar leidend iſt und ſeine Enkeltochter kürzlich erſt eine
Operation überſtanden hat Das Dorf iſt feſtlich geflaggt Eine Ab
ordnung des Kriegervereins überreichte eine Adreſſe Jm Laufe des Vor
mittags liefen Hunderte von Glückwunſchadreſſen ein darunter ſolche von
dem Kaiſer den deutſchen Fürſten hohen Würdeträgern von
Vereinen Kameraden und Freunden Der Herzog von Anhalt Deſſau ließ
ein Glückwunſchſchreiben durch einen Feldjäger überreichen Auch der
Magiſtrat der Stadt Halle brachte deren Ehrenbürger zum
Jubiläum und Geburtstage in einem Telegramm Glückwünſche dar Red

OeſterreichUngarn
Prag 30 Juli Das jungtſchechiſche Exekutivkomitee beſchloß

beim Statthalter einen Proteſt gegen die angebliche Unterdrückung und
Mißhandlung der tſchechiſchen Minderheiten im geſchloſſenen deutſchen
Sprachgebiete zu überreichen Der Proteſt ſagt der Kampf der
Deutſchen die ſich nicht ſcheuten die Hilfe des Auslandes anzurufen
ſei hochverräthiſcher Natur ein Schandfleck der Humanität und
erſticke jede Möglichkeit der Ausſöhnung beider Nationalitäten Das
paſſive Verhalten der Regierung gegen die an den Tſchechen verübten
Gewaltthätigkeiten ſei tadelnswerth Das tſchechiſche Volk werde zu den
äußerſten Mitteln der Wiedervergeltung greifen falls nicht ſofort Abhilfe
erfolgt Ein gleichlautender Proteſt wird durch eine Deputation dem
Miniſterpräſidenten Badeni überreicht werden Das Exekutivkomitee
beſchloß ferner für den 25 September einen tſchechiſchen Städtetag
nach Prag einzuberufen an dem alle tſchechiſchen Abgeordneten Böhmens
Mährens und Schleſiens theilnehmen ſollen

Karlsbad 30 Juli Jm benachbarten Altrohlau wurden plötzlich viele Porzellanarbeiter darunter der dortige Soözialiſtenführer
Dietl verhaftet und unter ſtarker Bedeckung rach Karlsbad über
führt Die Urſache iſt unbekannt

Frankreich
Paris 30 Juli Angeſichts des Lärms einiger Hetzblätter wegen

des Fernbleibens der Miniſter von der Enthüllungsfeier des
Kriegerdenkmals in Sedan erklärt Handelsminiſter Boucher der
urſprünglich die Regierung bei der Feier vertreten ſollte er gehe nicht nach
Sedan weil er Faure nach Südfrankreich begleiten müſſe Die Ent
haltung einem Schritte Deutſchlands zuzuſchreiben ſei kindiſch
und zugleich betrübend da es zeige welche Vorſtellung gewiſſe Leute ſich
von Frankreichs Stellung in der Welt machen Bei der Enthüllung der
Kriegerdenkmäler in Geradmer und Remiremont die näher zur Grenze
liegen als Sedan ſei die Regierung vertreten geweſen Der Miniſterrath
beſchloß die Einweihung des Kriegerdenkmals in Sedan unter der Be
dingung zu geſtatten daß ſämmtliche Reden vorher geprüft werden Der
Präfekt wurde beauftragt alle deutſchfeindlichen Kundgebungen zu ver
hindern

Orient
Konſtantinopel 30 Juli Der Vorſchlag Deutſchlands der

Friedensvertrag ſolle Fürſorge treffen für die Herſtellung einer inter
nationalen Kontrolle über die griechiſchen Finanzen ſoll von
ſämmtlichen Mächten genehmigt worden ſein Es verlautet die Mächte
würden eine neue griechiſche Anleihe verbürgen unter der Bedingung daß
die alten wie die neuen griechiſchen Anleihen unter internationale Kontrolle
geſtellt werden

Laut den neueſten Telegrammen aus Kanea iſt die ſeit Djevad
Paſchas Ankunft verſchärfte Lage immer ſchlimmer Die türkiſchen
Truppen treten höchſt anmaßend auf und hatten häufig Reibungen mit
franzöſiſchen Soldaten Mittwoch Nacht z B wurde ein franzöſiſcher
Poſten von einem türkiſchen Offizier gröblich öcſchimpft und geſtern wurden
franzöſiſche Soldaten von einer türkiſchen Streifwache mit Kolbenſtößen
mißhandelt Der Abzug der türkiſchen Truppen iſt angeſichts der Stim
mung der Muhammedaner unmöglich

Lolales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Juli
Erweiterung des Stadtbahnnetzes Sicherem Vernehmen nach

wird die Konzeſſionsurkunde zum Bau und Betrieb der neuen Linie durch
die Glauchaerſtraße bis zum Stadtgute ſowie Verlängerung der Merſe
burgerſtraßenlinie und Aenderung der Linie Mansfelderſtraße Bahnhof in
den nächſten Tagen der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft zugeſtellt
werden Die Befürchtung daß der Ausbau der im Verkehrsintereſſe noth
wendigen Erweiterungen unſeres Stadtbahnnetzes durch die Klageſache
der Firma Kramer K Co gegen die Stadtgemeinde Halle noch
weitere Verzögerungen erfahren könnten erſcheint ſomit grundlos

Perſonalveränderungen Herr Kreisbauinſpektor Baurath Kil
burger tritt am 1 Auguſt ds Js in den Ruheſtand An ſeine
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Stelle tritt Herr Baurath Matz welcher von Merſeburg nach Halle ver
ſetzt wird während Herr Kreisbauinſpektor Schreiber von Berent nach
Merſeburg kommt

Moritzkirche Jn nächſter Woche ſoll mit den Erneuerungsbauten
im Jnneren der Moritzkirche begonnen werden Daher wird morgen zum
letzten Male vor Beginn des Baues Gottesdienſt in der Kirche ſein Wäh
rend der Bauzeit ſoll wie wir hören der Hauptgottesdienſt im
Saal der Bürgermädchenſchule in der Dreyhauptſtraße ſtatt
finden der Nebengottesdienſt dagegen ganz in 2 kommen

Das Walhallatheater im Jnnenraum wieder durchweg mit
friſchem Gewande bekleidet nimmt am morgigen Sonntag ſeine all
beliebten und von einem ganz beträchtlichen Theile unſeres Publikums
ſchwer vermißten Vorſtellungen wieder auf Die neue Spielzeit wird
durch einen ebenſo reichhaltigen als glänzenden Spielplan würdig ein
geweiht Den intereſſanten Höhepunkt desſelben bildet Pöttingers
ſchwediſches Damen Sextett deſſen prächtige Kunſtgeſänge von
früher her noch in Jedermann s Gedächtniß ſein dürften Etwas ganz
Neues und Originelles bieten die orientaliſchen Burlesk Komödianten

Learys während die Familie Noiſet die auf das Höchſte getriebene
Kunſt des Radfahrens repräſentiren wird Von den übrigen zahl
reichen durchweg höchſt wirkungsvollen Nummern nennen wir n
als alten lieben Bekannten den trefflichen Geſangshumoriſten Herrn Karl
Baron Wir haben alſo einen Spielplan vor uns der ſich den beſten
und glänzendſten anreiht welche unſer unermüdliches Spezialitätentheater
in der nun faſt neunjährigen Zeit ſeines Beſtehens bisher geboten

Städtiſches Muſeum Neu ausgeſtellt wurde eine Terracotta
Büſte einer Maria von Ed Beyrer in München eine Portraitbüſte

des Komponiſten Gluck von einem franzöſiſchen Bildhauer ſowie eine
Adreſſe von M Schenck in Halle und einige Holzſtechereien aus Tyrol
Ferner wurden im Muſeum aufgenommen die beiden alten Wetter
fahnen ein Ritter und ein Bogenſchütze aus Kupferblech welche kürzlich
von den Knöpfen der Hausmannsthürme abgenommen ſind Ebenſo von
dem Portal des Stadtgottesackers das Steinrelief mit dem Portrait
des Baumeiſter Nickel Hoffmann das im Frühjahr von ſeinem
Standort heruntergefallen war aus vielen Stücken wieder zuſammengeſetzt
iſt und nun vor weiterem Verfall im Muſeum bewahrt wird An ſeiner
urſprünglichen Stelle iſt ein Cement Abguß angebrachtHr nz Carl Die Südungariſch Rumäniſche Kapelle
veranſtaltet morgen Sonntag Abends 8 Uhr noch ein Concert im Prinz
Carl Es wird damit denjenigen welche an Wochentagen nicht in der
Lage ſind Concerte zu beſuchen Gelegenheit geboten die Künſtler anzu
hören Montag ſpielt die Kapelle in Naumburg Dienstag ſchon in
Magdeburg

Handwerker Meiſter Verein Die angekündigte Beſichtigung
des Paul Riebeckſtifts kann am Montag baulicher Veränderungen halber
nicht ſtattfinden Jnfolgedeſſen fällt auch das geſellige Beiſammenſein
in Hoffmanns Fiſchhaus aus

Sängerfeſt in Halle Schon ſeit vielen Wochen rüſten ſich die
hieſigen zum Sängerbund an der Saale gehörenden zehn Geſang
vereine um mit den zum Bunde gehörenden acht auswärtigen Vereinen
in unſerer Stadt dem Vororte des Bundes am 8 und 9 Auguſt
das 42 Geſangsfeſt und zugleich das Feſt des 50 jährigen Beſtehens
des Bundes zu feiern Viele Vereine welche dem Bunde früher angehörten
ſowie zahlreiche Ehrengäſte ſind geladen Aus dem Feſtplan entnehmen
wir folgendes Sonntag den 8 Auguſt Vormittags Empfang der
auswärtigen Vereine auf dem Bahnhof Begrüßung und Hauptprobe im
Walhalla Theater woſelbſt um 3 Uhr eine große Concert Aufführung unter
Mitwirkung von Soliſten und der auf 40 Mann verſtärkten Walhalla
Theaterkapelle ſtattfindet Das Concertprogramm enthält außer Orcheſter
vorträgen und Sologeſängen große Werke für Männerchor mit Orcheſter
begleitung ſowie Lieder à capella welche von einer über 250 Perſonen
zählenden Sängerſchaar zum Vortrag gebracht werden Der Eintrittspreis
iſt den Beſtimmungen des Bundes gemäß ein niedriger Nach dem
Concert begeben ſich die Vereine im Feſtzug nach den Kaiſerſälen
woſelbſt Feſttafel und um 8 Uhr ein Sänger Kommers ſtattfindet Am
Montag früh iſt ein Ausflug mit der Hettſtedter Bahn nach der Dölauer
Haide und daſelbſt Frühſtück im Waldhaus vorgeſehen Nachmittags
findet eine Waſſerfahrt nach der Saalſchloßbrauerei ſtatt woſelbſt ein
Concert den Schluß des Feſtes bildet

Seltenheit Uns wird eine auf dem Acker des Herrn Schmiede
meiſter Ernſt Heinemann in Plötz gefundene Gurke überſandt aus
welcher ein vollſtändig entwickeltes Blatt herausgewachſen iſt Eine der
artige Bildung dürfte zu den größten Seltenheiten gehören Die eigen
artige Frucht liegt in unſerer Redaktion zur Anſicht aus

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich am vergangenen Sonn
tage in dem Grundſtücke Pfännerhöhe Nr 46 Die dort im 3 Stock
wohnhafte Ehefrau Z hatte gegen Abend ihren 61 Jahre alten Sohn
beauftragt das jüngſte I jährige Kind in einem Kinderwagen auf dem
offenen Flure zu fahren Gegen 6 Uhr wurde das Kind unruhig und
der Knabe wollte deshalb ſeine Mutter welche in der Küche ſaß und vor
Uebermüdung eingeſchlafen war herbeirufen Zu dem Zwecke verſuchte
der Knabe die Küchenthür mit einer Hand zu öffnen während er den
Wagen nur mit der Anderen hielt Dabei kam Letzterer der Treppe
zu nahe und fuhr da der Knabe nicht die Kraft hatte den
abſtürzenden Wagen länger zu halten 8 Stufen hinunter
Er prallte dann auf dem nächſten Abſatze ſo gegen die Wand
daß das Kind aus dem Wagen heraus und in ziemlich weitem
Bogen durch das übrigens geſchloſſene Flurfenſter auf den
Hof hinab flog Zwar ſtürzte es zuerſt auf einen in dem Hofe ſtehenden
Birnbaum da derſelbe aber ziemlich weit abſteht und nur die ſchwachen
Aeſte bezw Austriebe bis in die Nähe des Hauſes reichen ſo fand es
keinen Halt auch wurde der Sturz dadurch nicht weſentlich gemildert
Das unglückliche Kind erlitt einen Schädelbruch und verſtarb
obwohl ärztliche Hilfe alsbald zur Stelle war bereits in der folgenden
Nacht gegen 3 Uhr An dem Treppenhausfenſter welches von der

verloren und war von ſeinem dem Trunke ergebenen Vater
mit grauſamer Härte behandelt worden Georg war bei dem
Tode der Mutter noch nicht ein Jahr alt und Valentin ſein
einziger Beſchützer und Pfleger der zwiſchen dem hilfloſen
Kleinen und der Rohheit des Vaters ſtand und all ſeine Härte
freudig ertrug wenn es ihm nur möglich war Ungemach von
dem Brüderchen abzuwehren

Bei mehr als einer Gelegenheit hatte der ältere Knabe
dem Vater Trotz geboten um den jüngeren Bruder zu ver
theidigen

Es war deshalb nur natürlich daß zwiſchen den Brüdern
eine Zuneigung erwuchs die das gewöhnliche Maß brüderlicher
Liebe übertraf Valentin hatte ſeinem Bruder Georg die
Mutter die auf dem Friedhof in Allanbay begraben und den
Vater der in den lebendigen Tod der Trunkſucht verſunken
war erſetzt

Die Fernam s waren nicht bäuerlicher Herkunft Der
Vater war Marinelieutenant geweſen hatte aber in Folge eigener
Verſchuldung ſeinen Abſchied nehmen müſſen und war mit
ſeiner opfermuthigen Frau nach Allanbay gekommen um hier
ſeine Schande zu verbergen Die Laſter deren Folge ſeine
Ausſtoßung aus der Marine geweſen war hatten mit jedem
Jahre zugenommen bis endlich die Familie trotz der helden
müthigen Anſtrengungen der t Frau den Ehrloſen
zu beſſern in das tiefſte Elend der Armuth verſunken war

Dora Fernam kämpfte unentwegt bis zum letzten Augen
blick und ſtarb an gebrochenem Herzen

Jhre ganze freudloſe Kindheit hindurch waren die Brüder
einander alles geweſen und ſobald Georg alt genug war ſich
mit Valentin in die Welt hinauswagen zu dürfen entliefen
die Knaben dem Vater und erhielten Beſchäftigung an Bord
eines kleinen Kauffahrteiſchiffes

Zur See wie zu Lande ſtand Valentin zwiſchen ſeinem
jüngeren Bruder und den Mühſeligkeiten des Lebens aber die

Matroſen waren freundlicher und beſſer gegen ſie als
ihr Vater es geweſen war und ſo ging es ihnen ziemlich Zzut

So begann die Laufbahn der beiden Fernam s Jn allen
Wechſelfällen des Lebens hatten die Brüder feſt zuſammenge
halten Trotz der Verſchiedenheit ihrer Charaktere hatte ihre
Liebe zu einander nie eine Veränderung oder eine Verminde
rung erfahren und wie Valentin Fernam jetzt allein auf der
ſtillen Dorfſtraße fortwanderte verdunkelten Thränen ſeine
Augen als er ſich vergegenwärtigte wie oft er in der alten
Zeit mit dem kleinen Bruder im Arm hier umhergelaufen war

Am Fäünften werde ich ſein liebes Geſicht wiederſehen dachte

er Gott ſchütze ihn
Die alte Tante wohnte in einem kleinen Hauſe am Ein

gang des Dorfes Dank den beiden Schiffskapitänen lebte ſie
in recht behaglichen Verhältniſſen war aber in ihrer Jugend
ſehr arm geweſen und hatte für die vernachläſſigten Kinder
wenig thun können Oft hatte ſie ihnen Obdach gewährt und
ihr beſcheidenes Mahl mit ihnen getheilt wenn ſie ſich aus
Furcht vor dem Vater zu ihr geflüchtet hatten

Suſanne Fernam ſaß am Fenſter als ihr Neffe das Garten
pförtchen öffnete aber ehe er noch anklopfen konnte ſtand ſie
ſchon auf der Schwelle ihn zu umarmen

Mein Sohn rief ſie wie lange habe ich mich ſchon
danach geſehnt Dich wiederzuſehen

Der Tag wurde in angenehmſter Weiſe verplaudert Die
Tante freute ſich herzlich von ſeinen Abenteuern zu hören
und er erzählte gern von ſeinen Erlebniſſen Er ſaß rauchend
vor dem Kaminfeuer während Suſanne Fernam eifrig ſtrickte
und berichtete von ſeinen glücklich überſtandenen Gefahren

Ein vortreffliches Mahl wurde zu Ehren des lieben Gaſtes
aufgetragen und eine Flaſche guten alten Weines den er ſelbſt
einmal mitgebracht hatte Nach Tiſch ſchlenderte er in das
Dorf um Freunde und Bekannte aufzuſuchen und von alten
Zeiten mit ihnen zu plaudern So verſtrich der erſte Tag in
Allanbay ſehr gemüthlich

Der zweite Tag wurde ihm ſchon recht lang er hatte alle
ſeine Abenteuer erzählt und alle ſeine Bekannten beſucht Das
Geſicht der Liederſängerin umgaukelte ihn fortwähreud und er

brachte den größten Theil ſeiner Zeit damit zu daß er ſich
über den Gartenzaun lehnte und rauchte Suſanne fühlte ſich
durch des Neffen Benehmen keineswegs beleidigt

Ach Kind ſagte ſie ihn zärtlich anlächelnd es iſt
ein Glück daß die Vorſehung Dich zum Seemann beſtimmte
denn für ein anderes als ein umherſchweifendes Leben würdeſt
Du Dich nicht geeignet haben

Der dritte Tag von Valentins Aufenthalt in Allanbay war
der zweite April und ſchon am Morgen war ſeine Geduld er
ſchöpft Das Bild des Mädchens das ſich ihm ſo tief in s
Gemüth geſenkt hatte lockte ihn nach London zurück Er war
ein Mann der ſich nie daran gewöhnt hatte ſeine Eingebung
zu beherrſchen und das Verlangen das ihn jetzt nach London
trieb war unwiderſtehlich

Jch will und muß ſie noch einmal ſehen ſagte er ſich
vielleicht werde ich jetzt finden daß ihr Geſicht ein ganz ge

wöhnliches iſt und dann werde ich dieſe Thorheit überwinden
Sehen aber muß ich ſie Nach dem Fünften iſt Georg bei
mir und dann bin ich nicht mehr mein eigener Herr ich muß
ſie alſo noch vor dem Fünften ſehen

Ungeſtüm in allen Dingen zögerte Valentin Fernam nicht
ſeinen Entſchluß zur Ausführung zu bringen Seiner Tante
ſagte er Geſchäfte riefen ihn nach London und am übernächſten
Tage langte er dort an

Es war ein Uhr als Kapitän Fernam ſich wieder in dem
Wirthshaus Dennis Wayman s einfand Trotz der frühen Stunde
hatte der Lärm betrunkener Gäſte ſchon begonnen

Der Wirth blickte mit dem Ausdruck der Ueberraſchung
auf als der Kapitän des Pizarro die Schwelle überſchritt

Jch glaubte wir würden Sie nicht vor dem Fünften wieder
hen her Wie in hab hier in der N

Ja ſehen Sie ich habe hier er Na aftr Geſchäfte zu erledigen und mich de

onnen

Fortſetzung folgt
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reppe geradezu durchſchnitten wird hat der des Hauſes nach ge
Unglücke eine Schutzvorrichtu racht indem er einiger vor das ſter nagelte Die ſofort angeſtellte poligeilige

nterſuchung ergab an dem Tode des Kindes dritten Perſonen ein
Verſchulden nicht beizumeſſen iſt Wenn es vielleicht bei ſtrenger Be
urtheilung auch als Unvorſichtig eit bezeichnet werden kann daß die Mutter
einen 6 jährigen Knaben das Kind auf dem ſchmalen Flure a ließ
ſo findet dieſer Umſtand doch ausreichende Entſchuldigung as verunglückte Kind war nämlich bereits ſeit längerer Zeit Kantich und die

beklagenswerthe Mutter welcher das Zeugniß einer ordentlichen braven
rau ausgeſtellt wird welche namentlich ihren Kindern eine ſehr gute

tter iſt und das verſtorbene beſonders in das Herz eingeſchloſſen hatte
war von der anſtrengenden Wartung und Pflege ſo abgeſpannt daß ſie
nur wenige Augenblicke Erholung ſuchte und vor Uebermüdung auch ſofort
auf dem nur in der Küche in Schlaf verfiel

Sturz in den Keller Beim Spielen rückwärts gehend war das
9 jährige Schulmädchen Anna Richter im Hofe einer nur angelehnten
Kellerthür zu nahe gekommen und ſtürzte die halbe Kellertreppe herab
Das Kind erlitt außer einer Verſtauchung des rechten Fußes noch einen
Bruch des linken Unterarmes

br Jnfolge blinden Fenerlärms verurſacht durch niedergedrückten
Rauch wurde die Feuerwehr vergangene Nacht gegen 12 Uhr nach demGrundſtück Thomaſiusſtraße 44 gerufen t ges

Sountag 1 Augnuſt
Sächſ Anh Verband 3 ühr RuderregattaMontag 2 Auguſt
Beamten Conſum Verein 8 Uhr General Verſamml Kaiſerſäle
Allgem Conſum Verein Halle 8 Uhr General Verſammlung

Prinz Carl
Krieger Begräbniß Verein S Uhr General Verſammlung

J Ans der Umgebung
Prieſter 30 Juli Selbſtmord Hinter dem Höppner ſchen

Gute wurde die Dienſtmagd Emma Klotzſch aus Radegaſt erhängt auf
n T Welche Urſachen das Mädchen das am 13 ds Mts ſeinen
ienſt verlaſſen hatte in den Tod getrieben iſt unbekannt

Dieskaun 30 Jul Vom Wagen geſtürzt Der bereits
67 Jahre alte Arbeiter Wilhelm Laue von hier war geſtern mit dem
Beladen eines Getreidewagens beſchäftigt Als ein anderer Arbeiter der
ihm die Garben hoch reichte einmal die Ochſen antrieb ſtürzte L herunter
und zog ſich eine Verſtauchung des Kreuzes zu Er mußte die Arbeit
einſtellen und bald darauf in das Diakoniſſenhaus in Halle gebracht
werden

B Reinsdorf 30 Jult Unglück Dem Steinbruchsarbeiter
Petzold aus Gollme wurden heute Vormittag in dem Steinbruche des
Herrn Oberamtmann Bieler beide Beine förmlich zermalmt Der Ver
letzte drehte in Gemeinſchaft mit ſeinem Kameraden einen auf der Dreh
ſcheibe befindlichen Feldbahnwagen herum als ein anderer Wagen welcher
wahrſcheinlich von dem heftigen Sturme in Bewegung geſetzt war auf
dem ſteil abfallenden Gleiſe herunterſauſte und mit voller Wucht gegen
die Drehſcheibe anfuhr wodurch P die ſchwere Verletzung erlitt Er
wurde in die Halleſche Klinik gebracht woſelbſt jedenfalls das linke Bein
amputirt werden muß

r Waldau 30 Juli Frecher Strolch Der Hofaufſeher Emil
Wentzel welcher einen frechen Fechtbruder vom Hofe verwieſen hatte
wurde von demſelben beſchimpft und ſchließlich mit einer Miſtgabel thätlich
angegriffen wobei er am Unterleibe und linken Oberſchenkel Stichver
letzungen erhielt die ſeine Ueberführung in die Halle ſche Klinik nöthig
machten Von herbeigeeilten Leuten erhielt der Strolch einen ordentlichen
Denkzettel leider fand er aber Gelegenheit der drohenden Verhaftung zu
entwiſchen

r Arnsdorf 30 Juli Tödtlicher Sturz Der Schäfer Chriſtian
Warnke welcher kaum von ſchwerer Krankheit geneſen war ſtürzte geſtern
von einer an die Heuluke gelehnten Leiter ſo unglücklich herab daß er
außer einem Beckenbruch ſchwere innere Verletzungen erlitt Der Verletzte
verſchied ſchon auf dem Transporte nach der Halle ſchen Klinik

r VBenndorf 29 Juli Von einem Pferde gebiſſen Der
75 jährige Auszügler Gotthold Lengefeld war achtlos im Stalle einem
als unſtät bekannten Pferde zu nahe gekommen Der alte Mann wurde
von dem tückiſchen Thiere an der Bruſt gefaßt und ihm ein Stück Fleiſch
aus der linken Bruſthälfte förmlich herausgeriſſen Er mußte in die
Halle ſche Klinik übergeführt werden

R Vennſtedt 30 Juli Gerſtenbrand Die Lokomotive eines
Eiſenbahnzuges welcher geſtern Nachmittag um 3 Uhr von Oberröblingen
nach Eisleben fuhr ſetzte durch ausſprühende Funken ca 15 20 Morgen
Gerſte in Brand Eigenthümer iſt Herr Amtsrath Wentzel in
Teutſchenthal

r Trebnitz 30 Juli Unfall Der 58 jährige Stellmacher Ernſt
Naumann von hier wurde geſtern auf dem Nachhauſewege plötzlich ohn
mächtig er ſtürzte hin und ſchlug unglücklicherweiſe mit dem Geſicht auf
einen Kilometerſtein wodurch er einen Bruch des Naſenbeines ſowie eine
Verletzung des Oberkiefers erlitt N mußte in die Halleſche Klinik ge
bracht werden

Torgau 29 Juli Verhaftet Jn das hieſige Gefängniß
wurde ein Knecht Gallaſch mit Namen eingeliefert welcher ver
dächtig iſt die Magd Groſchinska die beim Gutsbeſitzer Kippenberg
in Nichtewitz in Dienſten ſtand und ſeit dem 26 v Mts ſpurlos
verſchwunden iſt ermordet zu haben Der Knecht verſchwand
eines Tages und kehrte erſt jetzt wieder zurück Verdächtige Aeußerungen
ſeinerſeits veranlaßten ſeine Feſtnahme obwohl er leugnet die That be
gangen zu haben ſeine Schuld wird bezweifelt zumal er erſt einen Tag
vor dem Verſchwinden der Groſchinska in Nichtewitz eintraf Gleichzeitig
iſt noch ein anderer polniſcher Arbeiter des Mordes verdächtig Derſelbe
unterhielt früher ein Liebesverhältniß mit der G und verſchwand bald
nachdem die G verſchwunden war Jetzt hat er an ſeinen früheren Herrn
aus ſeiner Heimath bei Breslau geſchrieben daß er ihm Dienſtbuch und
rückſtändigen Lohn ſchicken ſoll

W Freyburg 30 Juli Vom Pferde geſchlagen Titel

Landwirth Anton Zeutſchel in Prißnitz beim Düngerfahren auf dem
Felde von ſeinem Pferde gegen den Kopf geſchlagen er wurde beſinnungslos in ſeine Wohnung und von dort auf är de Anordnung nach Jena

in die Klinik geſchafft Den gar irma Kloß K Förſter
hier den Herren Bernh Otto Rud Förſter Ewald Kloß iſt geſtattet

n wrerg anzunehmen und zu führen Rebläuſe wurden ferner ge
funden in dem ebenfalls in den Schweigenbergen gelegenen Weinbergen
des Stadtgutsbeſitzers und Pferdehändlers H Reifert Nachdem die
Unterſuchungen dieſer Lage geſtern ihr Ende erreicht haben iſt die Reb
laus Unterſuchung s Kommiſſion nach Großjena abgegangen umdann nach Roßbach überzuſiedeln Die Vernichtunge Kommlſſton dagegen

arbeitet noch in den Schweigenbergen

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen80 Juli Der Kernmacher n erſt W Lina Schuſter Schillerſtraße 46

Der Maler Heinrich Millius und Marie Heinemann Gr Klausſtraße 17und Schule shof gar g m was
Geboren

30 Juli Dem Verſicherungs Inſpektor Richard Wiegand eine T Eliſe
Margarethe Steg 2 Dem Expedient Emil Habermann eine T Klara
Elſa Meckelſtraße 11 Dem Kaufmann Richard Schmeil eine T Emilie
Agnes Editha Krukenbergſtraße 5 Dem Geſchirrführer Louis Lodderſtedt
eine T Martha Luiſe Thorſtraße 37 Dem Steinſetzer e Linke ein
S Auguſt Kurt Otto Weingärten 41 Dem Keſſelſchmied Reinhold Huske
ein S Reinhold Paul Saalberg 118 Dem Fleiſchermeiſter Karl Heiſe
eine T Margarethe Moritzzwinger 8 Dem Handarbeiter Hermann Nicolai
eine T Henriette Anna Liebenauerſtraße 171

Geſtorben
30 Juli Des Bauunternehmer Hermann Böhlert S Paul 4 Blumen

thalſtraße 21 Des Keſſelſchmied Franz Mendorf S Arthur 5 d Thor
ſtraße 52 Des Arbeiter Friedrich Franke S Friedrich 10 Klinik
Des Geſchirrführer Alb Rannefeld S Walther 6 Viebenauerſtraße 15

T Wittwe Erneſtine Lindner geb Cramer 72 Schillerſtraße 24 Des
Schuhmacher Franz Birke T Margarethe s Gommergaſſe 10 Des
Zimmermann Karl Hund S Willy 2 Kloſterſtraße 8 Des Schuh
machermeiſter Friedrich Lohmann T Helene 10 Schwetſchkeſtraße 12
Des Eiſendreher Ernſt Müller T Frieda 5 Liebenauerſtraße 12

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 31 Juli Hirſch s Bur Die Kaiſerin traf heute Vor

mittag 8 Uhr hier ein und begab ſich ſofort an Bord der Hohenzollern
wo eine ſehr herzliche Begrüßung des Kaiſerpaares ſtattfand Die
Miniſter v Miquel und von der Recke conferirten geſtern bis Abends
mit dem Kaiſer dieſelben reiſten heute Vormittag 9 Uhr nach Berlin
zurück

Hamburg 31 Juli Hirſch s Bur Die Hamburger Packetfahrt
Aktiengeſellſchaft macht zu der geſtrigen Nachricht von der Unter
ſchlagung von 50000 Mark bekannt daß das Geld ſich wiedergefunden
habe Der Kommis Hilpert ſei jedoch noch immer verſchwunden Vergl
Kl Chron Red

Wien 31 Juli Wolff s Bur Die bei dem geſtrigen Gerüſt
einſturz an der Schwartzenbergbrücke in das Waſſer gefallenen Arbeiter

ſind ſämmtlich gerettet Vergl Kl Chron Red
Krakau 31 Juli Hirſch s Bur Hier iſt ein großer Streik

der Cigarrenarbeiterinnen ausgebrochen 1200 derſelben ſind im Ausſtand
Da große Unruhen befürchtet werden iſt militäriſche Hilfe requirirt

Mons 31 Juli Hirſch s Bur Es ſeiern hier noch 7000 Berg
leute Der Streik nimmt mit jedem Tage ab die Arbeiter haben
bis jetzt an Löhnen 21 Millionen Francs verloren ohne irgend welchen
moraliſchen Erfolg erlangt zu haben

Paris 31 Juli Hirſch s Bur Wie die Patrie meldet wurde
in Romans bei zwei Anachiſten eine Hausſuchung gehalten durch die
eine Quantität von 25 kg Sprengpulver entdeckt ward Der Fund
erregt deshalb großes Aufſehen weil Faure bei ſeiner Reiſe nach dem
Süden Frankreichs in Romans Aufenthalt nehmen wollte

Konſtantinopel 31 Juli Hirſch s Bur Gerüchtweiſe verlautet
die Friedensverhandlungen hätten infolge der Haltung der türkiſchen
Delegirten neuerdings eine Stockung erfahren

London 31 Juli Hirſch s Bur Gerüchtweiſe verlautet hier
mehrere türkiſche Notabeln ſeien während der letzten Woche ver
ſchwunden 60 Perſonen welche verdächtig ſind mit den Jungtürken
zu agitiren ſind ebenfalls verſchwunden

London 31 Juli Wolff s Bur Einer Timesmeldung aus
Konſtantinopel zufolge haben die Botſchafter von ihren Regierungen
Jnſtruktionen erhalten ſich dem deutſchen Vorſchlage der Errichtung
einer ausländiſchen Kontrolle der griechiſchen Finanzen anzuſchließen

Ueberſchwemmungen
Jn Grganzung unſeres Sonderartikels ſiehe Beilage über die an

vielen Orten eingetretenen Ueberſchwemmungen theilen wir noch folgende
Meldungen mit

Dresden 31 Juli Wolff s Bur Jn Löbtau iſt das neu
erbaute noch nicht bezogene Rathhaus und zwei andere Häuſer infolge
des Hochwaſſers eingeſtürzt ein Mann und ein Kind werden
vermißt

Breslanu 31 Juli Wolff s Bur Die Morgenblätter bringen
zahlreiche Nachrichten über die Hochwaſſer Verheerungen in

worden den Titel als Hoflieferanten der Frau HerzoginWittwe zu Änhalt

für Halle und den Eaalkren
Lerleihung Rebläuſe Geſtern Morgen gegen 9 Uhr wurde der Schleſien aus denen hervorgeht daß dieſe Waſſetsnoth die größte in di

n
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Jahrhundert iſt Der Schaden beträgt viele Millionen Die Haupt
eiſenbahnſtrecken ſind bereits wieder befahrbar e

Wien 31 Juli Hirſch s Bur Das fortgeſetzte Regenwetter
ruft eine andauernd ſehr bedrohliche Situation hervor die Umgebung
von Wien iſt gänzlich verwüſtet und ſind Ueberſchwemmungen zu erwarten

Jſchl 31 Juli Wolff s Bur Der Regen hält an das Waſſer
ſteigt fortwährend Einwohner und Kurgäſte der gefährdeten Stadttheile 4

verlaſſen ihre Wohnungen infolgedeſſen ſind die Gaſthöfe überfüllt Die
große Brücke im Dorfe Lauffen iſt fortgeriſſen Für die kommende
Nacht droht der großen Eliſabethbrücke große Gefahr Der Kaiſer läßt
ſich über die drohende Lage regelmäßig Vortrag halten

Wafferſtände Am 30 Jult Weißenfels Doerp 2,36
31 Juli Halle unterhalb 1,75 Trotha 1,44 30 Jul
Bernburg 0,77 Calbe Unterpegel 0,06 Oberp 1,34
Dresden 1,02 Magdeburg 1,03
Coursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 31 Jali

Dividende Zins S Conrs
sfür Proz termin Notiz

4 Hallesche Stadt Anlelhe von 1882 S u 4 101BTheater Anleihe von 1884 S u 100,25Bz Stadt Anleihe von 1886 a u 100 25b3 Stadt Anleihe von 1892 un U 37Akener 8 e Stadt Anleihe t m u r 33 Rrfurter Stadt Anleihe a u 8 100,75B8 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 J n 3Nanmburger Stadt Anleihe 2 U 3 99,600Iandsehbaftl Central Pfandbriefe uSäohaische Janädseuaeftl Pfandbriefe S 9 u W 4 S

7 s v /1 u 7 34 v Provinzial Anleihe Verseh 4 100,256
3 7 uKnap schafts Bernfs enossensech 4 Anl u 4 S3 roten R ul Oblig Bretl Nebra a h u 8 99,90B4 üyp Aet d röllw Act Pnapierfabrik u 4 100,750
F Zimmermann Co Maseh 4 Ryp Anl 7 A u e 4 102,50B
Hallesche Actien Branerei 4 Hyp Anl u4 Hyp Anleihe d Zucekertabt Körbisdort a u P 4
4 Hyp Anl d Gewerkschaft Ludwig I u 4 100,256

Hyp Anl d WaldauerBrannk Act G A u4 Süächs Thür Brannkohlen Sehuldyv u 4 101,25BWerschen Weinseuf Brk Schnidv u 4 101 256Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Sehuld

yersehr rückz à 103 u 5 106,50BHallesche Baunkvereins Actien 1896 7/ 5 153 bSpar nud Vorschuss Banuk Action 1896 4 89 ha
Gönnern DMalzfabrik Actien 1895/96 12 5 ZCrölwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 96 18 4 238b2
Dörstewitz Rattmanusdorfer Brk Ind A 1895 96 506Kileuburg Kattun Mannfaktur Actien 1895/96 0 4 39,50B
Branerei Actien Veldschlösschen 1895/96 4 4 706Glauzig Zuckerfabrik Actien 1895/96 6 4 1096
Ha le HettstedterFisenbahn Act Litt A 1896/97 obHallesche Acten Bierbrauerei Actien 1896/97 4 4 1056
Hall Masgohinentabrik Actien 1896 40 4 5540 BHallesche Strassenbahn Actien 1866 4 I1109,60B
Hildobrand sche Mühlenwerk Aotlen I1895/96 10 bKörbisdorf Znekerfabrik Actien II896/97 4 4 1066Lendsberg Malzfabrik Actien II895,96 12 6 1706
Naumbnrger Brammkohlen Actien 1896,/97 18 4 2116Niemberg MAalzfabrik Aktien II895/96 5 4 11190
Backhofa Actienn 1395 4 s 4 8066Riebeck sche Montänwerke Actien I896/97 11 4 1946Süchs Thür braunkohlen Stamm Aect 1896 7 /ä 4 126,506
Söchu Thür Braunk Stamm Prior Act 1896 7 /3 4Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 189596 5 A 4 7
Wersehen Weissent Brannk Stamm Aet 1896797 18 4 2 2
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Sehaede 1895,/96 20 4 302
Zeitzer Parathu und Solarölfabrik actlen 1896/971 6 1076Zuckerraftünerie Actien Halle 1895/96 0 e 11106
Bruekdorf Nietleben Bergbau Ver Knxe 0 Zins o ZGonsol Iallesche Pfännersohaft Knxer o0 Zins 0 Z 2250

Dle Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück
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Moderne Wäſche Die Neigung für reicheren Aufputz zeigt Pch
gegenwärtig nicht nur bei Blouſen und neuerdings bei garnirten Röcken
ſondern auch in der Wäſche die in mannigfaltigſter Weiſe verziert wird
Jm eben erſchienenen Heft 15 bringt der Moden Salon eine ganze
Ausſtattung in Letb Bett und Tiſchwäſche über 80 ebenſo ſchöne als
praktiſche Modelle von der einfachſten bis zur geputzteſten Art Bei
den Toiletten finden wir wieder zahlreiche originelle Blouſen und ge
ſchmackvolle Sommertoiletten Der Moden Salon hat ſich raſch die
Sympathien der Damenwelt erobert und kann als billiges dabei elegantes
praktiſches Modenblatt beſtens empfohlen werden

9

Schmeerſtraße

Prima Sparkernseife Riegel 45 Pf
Handkörbe große ſtarke Waare 1,10 M
Dessert Teller beliebte Muſter 10 Pf

Dieſelben mit Goldverzierungen 20 Pf

Dekorirte Kaffeetassen 3 Paar 50 Pf
Weisse Tassen echt Porzellan Paar 10 Pf
Zwiebelmuster Tassen 3 Paar 50 Pf

Wassergläser 9 Stück 50 Pf

Carlsbader Becher 1 Dtzd 1 M
Goldrandbecher Stück 14 Pf
Bierseidel Stück 22 Pf

Kaffeeservice Kanne Zuckerdoſe Sahnengießer u 6 P Taſſen 2,60 M

Satz Töpfe 6 verſchiedene Größen 1,60 2 2,25 M per Satz

Einmachebüchsen 12 15 20 und 25 Pf per Stück

Schwämme ſchöne große Waare Gelegenheitskauf Stück 25 Pf

90000000009000000000000000000000000000

kellergebäude

Essbesteck echt Solinger Stahl durchgehende Griffe Paar 25 Pf
Bambus Tische mit Porzellanteller Stück 60 Pf
Vogelbauer Stäünder Schirmständer Bauerntische Nippes

Tische zu beſonders billigen Preiſen
Waschservice Krug Waſchbecken Nachtgeſchirr und Seifennapf

Vogelmuſter zuſammen 1,30 M
Daſſelbe Zwiebelmuſter 1,50 M
Daſſelbe in Größe 5theilig 2,50 3 3,75 5 M

Satz Schüsseln 6 verſchiedene Größen 1,15 M
Gurken und Heringskasten 1,50 M
Wirthschaftswaagen 12 Kilo wiegend 2 M
Emaillirte Abwaschwannen 45 em groß 1,50 M
Petroleumkocher Stück 1,25 und 1,75 M

Außerdem noch tauſende andere Wirthſchafts
und Geſchenk Artikel

X
Niesen Bagar u

Um Raum zu ſchaffen für den Eingang von Meßwaaren werden ſämmtliche Artikel billiger als bis dato
verkauft und empfehle
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Generau Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Bitten unſere Schaufenſter zu beachten
WanrenhauseRichard Perlinsky Co

27 Große Ulrichſtraße 27
Sonnabend Montag Dienstag Donnerstag den Z1 Juli und 5 Auguſt

Selten günſtiges Angebet
Ein großer Poſten Rest te von Klefdlierstoſfen Kattunen Gardinen U S W

Ein großer Poſten IRIeider Kattunm wunderbare Muſter Mtr 16 Pfg
Blousen Kinderkleidchen Sonnenschirme unci Strohhüte

um damit zu räumen zu jedem annehmbaren Preiſe

Corsettes Stück 53 98 Pfg 28 63 bis 6 N
HMHandschuhe Paar 10 16 24 32 48 63 Pfg

Rinzelne Handtücher Servietten Tischtücher bedeutend unter Preis
Ferner hatten wir Gelegenheit eine Ladung Porzellan bedeutend unter Preis zu kaufen

Strämpfe Paar 8 15 19 26 45 52 58 63 Plg

h

I Bitten unſere Schaufenſter

Speelalittät

und offeriren z Wassenm echt Porzellan glatt u decorirt Paar S Pfg Kaſſfeeservice 9theilig 2 O Ik
Waschservice Atheilig L 38 k

Dessertteller echt Porzellan Stück S Pfg
TBmailiewaaren in grosser Auswanl und ausnahmsweise billig

Sämmtließe Totel unò CRestaurations Cinrießtungen

Jeder Gegenſtand iſt deutlich mit Preis verſehen und wird bereitwilligſt umgetauf
cht

Be e

in dem

Saiſon wegen möglichſt zu räumen habe ich

bei meinen bekannt feſten Preifen

Leipzigerſtr 5 1 Tr

J cm

t Kägou m 2 tExtra Verkaufstago
J Kaufhaus Germania

Um mit meinem rieſenhaft großen Lager der vorgerückten

Sonnabend den 31 Juli Sonntag den
Montag den 2 u Dienstag den 3 Auguſt
4 Extra Verkaufstage angeſetzt und gewähre ich in dieſen 4 Tagen

10 Procent Rabatt
Kaufhaus Germania

Jnh Carl Lewin Leipzigerſtr 5 1 Tr

22 2 für le 22 u 92
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für die Ostseebäder Misdroy Swinemünde
Heringsdorf Kolberg Ahlbeck Sassnitz
Binz Göhren Zinnowitz Berg und Ost

Bäder
Verkehrs Bureau Caserow Lubmin und Carlshagen

Prospekte Broschüren Auskunft über die Bäder und Reisen durch
J F Braeunlich Berlin NW Neustädtische Kirchstr 9

In Halle a S Otto V Poststr 18

Die Se einignge Anſtalt
Geiſtſtraße 21 der Glaſer Jnnung Halle a S Geiſtſtraße 21

empfichlt ſich zur Reinigung von Frenſtern
Thüren Oberlichten Veranden Jalouſien uſw

h ä Billigſte Preiſe
Gerichticher Auevertanf

Das zur Konßursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihald Wetterling

Schuhwaarenlager
wird werktäglich Vorm 12 und Nachm von 7 Uhr im Geſchäftslokals
Geiststrasse 35 zu billigen Preiſen ausverkauft

Halle a 26 Juli 1897
J Edk S Konkurs

Portſetung des
Saiſon Anusverkaufs

Das Lager iſt noch beſtens ſortirt und empfehle

GG u bedeutend herabgesetaten Preisen OO
Kleiderſtoffe Seidenſtoffe BuckskinsPolstermöbel r Dghrungs O T Preis Wrogsſisſen e

e

t i e Zug n en adttheaters werden verſendet Chirurg Gummiwaarep Gardinen Handtücher Unterrötke Schürzen Normalwäſche

E CAuinque Parkſtr 6 r Rodeck Albrechtſtr 19 II gratis u ſ wJ u Bandagen FabrikJ van Berlin Auguſtſtr 48 Juli I Wi FsAnker Chocolade Vorzüg eſcier Meſreer m e s R er
liche ren T ne gen Manufaktur u Weieswaaren

nker C arga0 2uautst getogte Zunge S S itt We tallgemein S t ine Seinten 0
a n rtadeAnker Lebkuchen beliebt div Braten hornirie Schüſſeln Gro ße Alrichſtraße 20

2 Irrangemeyt e kferant Verkauf I Etage Eingang Hausflur

Ric m o L 77Zo Galle zu haben in den d von Otto Peter c

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeee

Dievenow Sellin Thiessow Lohme Rewahl

J X B
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